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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 137.
Montag, den 7. Juni 1880.

(2363—1) Nr. 603.

Concurs-Ausschreibung.
An der k. k. Lehrer-Bildungsanstalt in Capo-

.Ma ist mit Beginn des Schuljahres 1880/81
°« Stelle eines Hauptlehrers für kroatische Sprache,
^graphic und Geschichte mit deutscher und kroa<
"Icher Unterrichtssprache zu besetzen.
.. Die Bewerber um diese Lehrstelle, mit welcher
°" durch das Gesetz vom 15. April 1873 syste.
Metten Bezüge verbunden sind, haben ihre ge<

M g documentierten Gesuche im Weae ihrer vor-
ätzten Behörden

bis 1. Juli d. I.
^t dem Präsidium des k. k. Landesschulrathes sür
^lwen in Trieft einzubringen, wobei bemerkt wird,
G unter sonst gleichen Umständen diejenigen Be-
rber, welche auch die Kenntnis der italienischen
p̂ache nachweisen, vorzugsweise berücksichtiget

weroen.
Trieft, am 22. Ma i 1880.

^ m k. k. Hamlezsckuleatke für Mrien
^ ^ ^ ^ in Criest.
l2862-i) Nr. 2069.

Kundmachung.
. Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch wird be-
""nt gemacht, dass der Beginn der Erhebungen zur

" ^ l e g u n g des neue« G r u n d b u c h e s
' ü r d ie G a t a s t r a l g e m e i n d e P o t o ö e

auf den 15 . J u n i d. I .

""d die nachfolgenden Tage in der Gerichtskanzlei
lestgeseht wird. Es haben daher alle jene Per<
>°Nen, welche an der Ermittlung der Besitzverhält-

nisfe ein rechtliches Interesse haben, sich vom obi-
gen Tage ab bei der Erhebungscommission in
der Gerichtskanzlei einzufinden und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am 4. Jun i
1880.

(2288—3) Nr. 2074.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Senosetsch wird

bekannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtigkeit
der zur

A n l e g u n g e ines neueu G r u u d b u c h e s
f u r d ie E a t a s t r o l g e m e i n d e G a b e r t f c h e

verfassten Befihbogen nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, den Copien der Cata-
stralmappe und den über die Erhebungen aufgenom-
menen Protokollen, welche Hiergerichts zur all-
gemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen erho-
ben werden follten, weitere Erhebungen am

14. Juni l. I.
in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Intcresjentcn bekannt ge-
geben, dass die Uebertragung von nach § 118 des
allgemeinen Gruudbuchsgesetzcs amortisierdaren Pr i -
vatfordttungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
dcr Verfassung jener Grundbuchseinlagen, in An-
sehung deren ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach Kund-
machung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Senofetsch, am 30. M a i
1880.

(2319b—2) Nr. 468.

Kundmachung.
Es werden hiermit zum Verkaufe ausgeboten:

beim Fi l ia l - Verpflegsmagazine in Sissek circa
160 M.-C. weißen Reis;

beim Mil i tär Verpflegsmagazine in Efsek circa
217 M.-C. weißen Neis;

beim Militär-Verpflegsmagazine in Essek circa
99 M.-C. gelblichen Reis;

beim Militär-Verpflegsmagazine in Altgradiska
circa 259 M.-C. weißen Reis;

beim Filial-Verpflegsmagazine in Berbir circa
264 M.-C. weißen Neis;

beim Militä'r-Verpflegsmagazine in Brod circa
360 M.-C. weißen Reis.

Die vollinhaltliche Kundmachung ist im Amts'
blatte der „Lai^acher Zeitung" Nr. 126 vom üten
Jun i 1880 zu ersehen.
Von ller k. k. Mititärintenllanz in Mgrnm.
(220i1b—3)

Lieferung von Brennholz.
M i t t w o c h , den 16 . J u n i 1 8 8 0 , vor-

mittags 11 Uhr, findet im Amtslocale des M i l i -
tär-Vcrpflegsmagazins zu Laibach: Franz-Josef-
straße Nr. 2, eine öffentliche Offertverhandlung
wegen Sicherstellung des Bedarfes an hartem
Brennholz für die Stationen Laibach, Stein, Mün-
kendorf und Rudolfswert auf die Zeit vom Isten
Oktober 1880 bis 30. September 1881 statt,
für welche unter Festhaltung an den bestehenden
Subarrendirungs-Vorschriften die im Amtsblatte der
„Laibacher Zeitung" Nr. 122 vom I . I u n i d. I .
Verlautbarten wesentlichen Bedingungen gelten.

Laibach, am 1 . Jun i 1880.

« n z e i g e b l a t t .
(202«—l) Nr. lS92.

Erinnerung
^ bie unbekannten Erben der Tabular-
«liilMger Anton < s o r l , Miza O o r l

geb. Mark! und Florian Hemazar .
< Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird
M unbekannten Erben der Tabulargliiu-
°'M Anton Horl, Miza Horl geb. Mar l l
"u Florian Eemajar hiemit erinnert:

H Es haüe wider sie bei diesem Gerichte
^ ° r g Sorl die Klage auf Verjährung.
"b Eriöschuna ihrer auf der Realllät

^'b-'Nr. !339 u.d Herrschaft Lack und
s^l.-Nr. 38 der Sleuergemeinde Zarz
'"^lgestMen Forderungen aus dem Ueber-
«Mvertrage vom 2 l.. November 1815,
E r t r a g e vom 6 November 1819, Vcr-
Z e vom 8. Februar 1840 und dem
^»loscheine vom 12. März 1846 ein-
" "lacht, worüber die Tagsatzung auf den
„_ , 30. J u n i 188 0 ,

"Mttags 9 Uhr. angeordnet wurde,
te, ^ " ^ Aufenthaltsort der Gellag-
s.'b'esem Gerichte unbekannt und dic-
llliw "selcht ans den l . l. Erblauden
^weseno sind, so hat man deren Vcrtre-
^"« "no auf ihre Gefahr und Kosten
^ ' Herrn Mathias Killer von Lack als

" " o r ad ^ m n bestellt,
y . . K-t. Bezirksgericht Lack, am 18ten

^ 2 6 ^ i ) Nr. 3638.

w Executive
Mlitäten-Versteigerung.

belan . " l. l. Bezirksgerichte Llttai wird
""" t gemacht:

don » ^ '^ "ber Ansuchen des Anton Lovie
^ ^»treinlz die executive Versteigerung
Huri« Johann Stefanöiö von dort ge^
» i e 2 »"lchllich auf 909 fi. geschätzten
<Lt ^ Elnl . .Nr. 184 Steuergemelnde

' " ta r t i n bewilligt, und hiezu drei

Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

3 1 . Juli
und die dritte auf den

3 1 . August 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Licltationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das SchätzunMrotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Littal, am 3. Mai 1880.
(2225—1) Nr. 3266.

Executive
Realitätenversteigenmg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Grafen
Auersperg (durch Dr. v. Schrey) die exec.
Versteigerung der dem Josef Femc in Vis-
jigerm gehüriaen. gerichtlich auf 1772 f l .
geschätzten Realität, im Grundbuche 8ud
Rcctf. - Nr. 258 aä Ponowitsch Einlags-
Nr. 19 Steuergemeinde Ieschenbera, be-
willigt, und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

3 0. J u l i
und die dritte auf den

31. August 1880,
jedesmal vormittags von N bis 12 Uhr,
in Littai (AmtSgcbüude) mit dem Anhange

angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote einiOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsextratt können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littal, am 26sten
April 1880.

(2227—1) Nr. 3566.

Executive
Realitätenversteigerllng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littal wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Littai (nom. des hohen Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Mandel von Klanz gehörigen, gerichtlich
auf 383 fl. geschätzten Realität, im Grund'
buche Thurn.Gallrnsteiu «ud Urb.-Nr. 34,
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf deu

30. J u l i
und die dritte auf den

3 1 . August 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietuug nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedinglilsse, wornach
insbesondere jede». Licilant vor gemachtem

Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schützunasprotokoll und der
Grundbuchsertract können in der dieS-
grrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Llttal, am 28ften
April 1880.

(2219 -1 ) Nr. 4901.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Zidar (durch Dr . Kocell) die exec. Ver-
steigerung der dem Iauaz Milak von Beli-
breg gehörigen, gerichtlich auf 1100 fl.
geschützten Realität Urb. - Nr. 71/8 aci
Großdorf bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs.Tagsllhungen, und zwar die erste
auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

28. August 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbielung aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse,' wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grunbbuchsrxtlact können in drr dies-
aerichtlichcn Registratur emgesehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfcld, am 8ten
Mai 1880.
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(2157—2 Nr, 9L5,

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarktl
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Stefan Ker-
si? (durch Herrn Dr. Mencinger von
Kramburg) die executive Versteigerung
der dem Josef Sirz von Unterduplach ge-
gehörigen, gerichtlich auf 250 st. ge-
schätzten Realität Rectf.-Nr. 6a, Einlage-
Nr. 68 bewilliget, und hiezu drei Feil-
biewngs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. J u n i ,
die zweite auf den

29. J u l i
und die dritte auf den

3. September 1880,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grunü-
bnchs^xtract können in der oiesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl, am
17. M a i 1880.

(2169—2) Nr. 1656.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Fi«
nanzftrocuratur Laibach (iwm. des hohen
t. k. Aerars) die executive Feilbietung der
dem Franz Venediiii von Globoko ge-
hörigen, mit dem executive« Pfandrechte
belegten und auf 4998 f l . 80 kr. bewer-
teten Realität Rectf.-Nr. 355 a<1 Herr-
schaft Radmannsdorf wegen Einbringung
des Pönales per 30 st. c. 8. c bewilligt,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 6. J u n i ,
die zweite auf den

26. J u l i
und die dritte auf den

26. August 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein l Ovroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegell hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 16. Apri l 1880.

(2217—2) Nr. 4851.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Brat-
koviö (durch Dr. Carl Koceli in Gurkfelo)
die executive Versteigerung der dem
Franz Bozi? von Arege gehörigen, gericht-
lich auf 16 fl. geschätzten Realität Rectf.-
Nr. 288/XIII aä Herrschaft Thmnam-
hart bewilligt, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

26. Jun i ,
d« zweite auf den

24. J u l i
und die dritte auf den

21. August 1880.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei,

der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
10. Ma i 1880. ^

(1982—3) Nr. 4444.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Kunej von Hürberg die exec. Versteigerung
der dem Johann Lalner von Nooo gehö»
rigen, gerichtlich auf 405) fi. geschätzten
Realität Rectf.. Nr. 365 aci Herrschaft
Thurnamhart bewilliget und hiezu eine Feil»
bietungs-Tagsatzung auf den

19. J u n i 18 8 0 ,
vormittags von 10 bisl2 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei dieser Fellbielung
auch unter dem Schätzungswert hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
20. Apri l 1880.

(2065—3) Nr. 893.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alex Pavlin
von Birlendorf (durch Herrn Dr . Men-
cinger von Krainburg) die exec. Verstei«
gerung der der Maria Kuniiö von Sle»
nline gehörigen, gerichtlich auf 3533 ft.
geschätzten Realität Rectf.'Nr. 6 uä Gut
Gallenfels. Einl.-Nr. 757 bewilligt, und
hlezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

21. I u l l
und die dritte auf den

25. August 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der diesgerichllichen An'.tslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder übcr dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dlrs-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Neum^rltl, am
8. Ma i 1880.

(2030—3) Nr. 862.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Ncumarltl
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Franz Dolenz
(durch Herrn Dr. Burger von Krainburg)
die exec. Versteigerung der dem Kaspar
Ankelc von S t . Katharina gehörigen, ge-
richtlich auf 1011 fi. 50 lr. geschätzten
Realitäten Urb. Nr. 92/193 ad Herrschaft
Neumarltl, Einl.-Nr. 1043 und Eindriltel-
Antheil an der Realität Einl.-Nr. 14^4
bewilliget, und hlezu drei Feilbietunas-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

16. J u n i ,
dle zweite auf den

21. I u l l
und die dritte auf den

25. August 1880,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,

in der Amtskanzlei mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass die Pfandrealltäten
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Neumarltl, am
3. Mal 1880.

(2297—2) Nr. 11,470.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies^
gerichtlichen Edicte vom 4. Jänner 1880,
Z. 187, bekannt gemacht, dajs wegen Er»
folglosigleit des ersten Fcilblelungslermines

am 19. J u n i l. I .
zur zweiten executive» Feilbietung der dem
Georg AuSterd^ von Sccdorf gehörigen,
<m Grundbuche 8ud Einl.-Nr. 353 aä
Sonnegg vortommcudeu, gerichtlich auf
5276 ft. bewerteten Realität mit dcm
vorigen Anhange geschrillen wird.

Lalbach, am 25. Mal 1880.

(2016 -3 ) Nr. 2807.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der der Anna Draller von S t . Georgen
gehörigen, gerichtlich auf 871 ft. geschätzten,
im Orundbuche Rectf.-Nr. 250 a<1 glüd.
nig vorlommenden Realität bewilligt, und
hiezu eine Feilbielungs'Tagsatzung auf den

2 l . I u n i 1880,
vormittags von 9 bis 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbielung auch unter dem Schä-
tzungswerte hinlangcgeben werden wird.

Die Licltalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
18. April 1880.

(2201—2) Nr. 2361.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Matthäus
R o j c von S t . Veit und rucksichtlich des.
sen ebenfalls unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Wippach
wird dem unbekannt wo befindlichen Mat-
thäus Rojc von St . Veit und rücksichtlich
desfen ebenfalls unbekannten Rechtsnach-
folgern hiemil erinnert:

(is habe Johanna Bratovz von S t .
Veit Hs.-Nr. 51 wider dieselben die Klage
auf Anerkennung des EigenlhumSrechtes
bei den Realitäten ad Gut Rosenegg
paß. 9, Urb.«Nr. 2 und aä Freisassengilt
toi. 145 und Gestaltung der Einverleibung
derselben hierauf für die Klägerin äud
pra68. 8. Mai 18K0, Z. 2361, Hieramts
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

25. J u n i 1 8 8 0 ,

früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 18 der Allerhöchsten Entschließung vom
l8. Ollober 1845 angeordnet und den
Geklauten wegen ihres unbekannt',: Auf-
enthaltes Anton Furlan von S t . Veil
als Curator ad ^ t u m bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
deren Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wlppach, am
8. M a i 1880.

(2138—3) Nr. 2613.

Reassumierung
emutiver Feilbietung.
ckle laut Bescheides vom 2 4 . ^

vember 1879, Z. 6355. bewilligt gewe ^
dritte executive Feilbielung der Realität
toi. 86 aä ttoltsch des Johann Corn w
Razor im Schätzwerte per 1750 st. »'"
auf den

19. Jun i 1880,
vormittags 1l Uhr, Hiergerichts r M "
miert.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, ""
3. Mai 1880. ^ ^ -

(2000-3) Nr. l M

Nelicitatwn. ,.
Vom l. t. Bezirksgerichte Neifnlz «lr°

bekannt gemacht, dass wegen Nichter!"
lung des § 7 der «icltalionsbedlngm >'
die Rellcitation der von Gertraud ^
von Traunil exec, erstandenen ^ "
Urb.-Nr. 1322 acl Herrschaft ReiM °'
williget und zu deren Vornahme der "»"
zige Termin auf den

19. J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts M" ""
Anhange angeordnet wurde, bass^
die Pfandrealität auf Gefahr und »"!"
der Ersteherln Gertraud Rus nötWe»
falls auch unter dem Schätzwerte v°
1625 fi. an den Meistbietenden hl"'"
gegeben werden wird. ^

K. k. Bezirksgericht Reifnlz, am !""
März 1880. —--<
(2189—3) Nr. sl04

Executive FeilbietungeN'
Vom t. t. städt.-deleg. B e z i r k s t

laibach wird bekannt gemacht: ^l
Es sei über Ansuchen des H '

Milauc von Muste (durch Dr. Carl ^
zhizh) wegen aus dem Zahlungsaufn«
vom I I . Dezember 1876, Z. 25,8?!, °
Marlanna Paternoster geb. Hoöevar":
Studenz Nr. 27 noch schuldigen ^" '^
sammt Anhang die executive 3 " ! " " " „
des für diese mit dem Eheverlrage °
7. Februar 1865 auf den dem Ioy°,
Paternoster von Studenz Nr. 27 gey"
gen Realitäten Urb.'Nr. 115 "ä . °
menda Laibach undEinl.-Nr. 11 a ä « » ^
gemeinde Slave pfandrechlllch siaM?^
ten, mit executioem Pfandrechte bc^
Heiratsgutes per 610 ft. sammt » n ^
bewilliget, und hiezu drei T a M " " "
auf den

19. I u n l ,
21. J u l i und
21. August 1880, ^

jedesmal vormittags von 9 blS ^ ,
hlergerichts mit dem Beisätze bel"" ^
dass diese Forderung, falls sie " ^
ersten und zweiten Taasatzung "ich ^
den Nennwert angebracht wird, " ^
dritten auch unter demselben hin""«
ben werde.

Lalbach, am 22. Apri l 1 6 8 0 ^ ^
( 1 8 9 4 - 3 ) ^ - b ^ '

Reassumierung
dritter exec. FeilbietuO^

Vom l. k. Bezirksgerichte Ob" ' "
wird bekannt gemacht: cf i , ,^

Es sei über Ansuchen der l. k. 6 ^ e.
procuralur (in Vertretung des hoy ^
Aerars) die exec. Verste igerung^. 1
Andreas Strajisar von P ^ s H s<M
gehörigen, gerichtlich auf 4055 fi> « ^
teil, im O'.imdbliche der Herrscha,^,'
denthal 8ud tom I , W1.445, ^ e "
Nr. 105) vorkommenden Nealllal be-
schuldigen 64 ft. 97 lr. im l « " " ^
ruuaswege bewilllaet, und hiezu 0
Feilbletullgs-Tagsatzuna auf de"

19. J u n i 1 8 8 0 , dies"
vormittags von 9 bis !2 Uhr. ' ^
Gerichlblanzlei mit dem Anhange ^ hel
net worden, dass die Pfand".n ^ec
dieser Feilbietung allenfalls " ^
demselben hinlangrgebe,' werde» ^ . „ ^

Die
insbesondere jeder tticitanl 00̂  » ^ „de"
Anbote ein lOproc. Vadlu". i " ^ hat.
der Uicllalionscommission zu c ^ ^
sowie das Schätzu.'Mroto ou ^ ^
Grunobuchsextracl können '" ^ 0 ^ '
gerichtlichen R e a l s t ^ °>"

K. l . Bezirksgericht ObM«'
12. Dezember 1879.
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l ^ 2 ) Nr. 634.

Bekanntmachung.
l,.. Dem Michael Zalc von Zapndje. nn»
n°nnlen Aufenthaltes, rücksichllich dessen
' Mllimteu Rechtsnachfolgern, wurde über

^ «läge dft ^H08. 29. Jänner 1880.
0.da4. des Jure Bariö vun Untersuchor
15,!! ^ ^ H"r Peter Perse von Tjcher-
'mol als Curator «.ä actum bestellt und
' M dev Klaasbescheid, womit zum Ba-

«"ttuvnfahren dic Tagsatzung auf den
born u. 30. J u n i l. I . .
" «Uttags 9 Uhr. Hiergerichts augeordnet
°""e, zugestellt.
^ n,?' !' Bezirksgericht Tschernembl, am
3 ^ H m e r ! 8 8 0 .
l2Ui-2) Nr. 3240.

Executive
"ealitäteli-Versteigerung.

r, Vom l. l . Bezirksgerichte Litlai wird
^Mitgemacht:
h . ^ lei Wer Ansuchen des Jakob Gro«

vvcl die executive Verstelgeruilg der der
a«?7 Razpotnil von Is la t gehörigen,
" "Mich auf 732 fl. geschätzten, i>n Grr.nd-

M Urb.'9tr. 77 lld Gallcneg vorkonl.
b^m" Realität im Reassumierungswege
^l l l lget , und hiezu drei Feilbietungs-

"lüatzungen, und zwar die erste auf den
^ . 30. J u n i ,
°" zwe.te auf den
. „ . . , . 30 . J u l i
' " ^ , e dritte auf den
. 3 1 . August 1 8 8 0 ,
in N l " ^ vormittags von 11 bis 12 Uhr,

Ultai im Amlsgcbäudc mit dem Anhange
^ordnet worden, dass die Pfandrealität
" der ersten und zweiten Fellbietung nur
^ oder über dem Schätzungswert, bet

dritten aber auch unter demselben hint-
° "^ben werden wird.
msbl Licitationsbedlngnisse, wornach
z,,,^>^dere ^ ^ ^ Licitant vor gemachtem
«'l°oteein l0proc. Vadium zu Handen der
. ' "^'onsconlmission zu erlegcu hat, sowie
«s Schä^ngsprotololl und der Orund-

"lcysegract tonnen in der dicsgerichtlichen
^glstrntur eingesehen werden.
., K. t. Bezirksgericht «iltai, am 21ften
April 1880. '
( l 966- -2 ) Nr. 2584.

Erinnerung
^ die unbekannt wo abwesende Franclsca
^ l l h a ^ i c und deren Rechtsnachfolger.

Vom dem t. l. Bezirksgerichte Adels-
^ 9 ^vird der unbelannt wo abwesenden
urnncisca Milharc^ und deren Rechts-
Molgern hiemii erinnert:

c> ^s habe wider sie bei diesem Gerichte
^ n z Klemenc von Ralilnit (durch Dr .
^uard Deu) 8ud sM68. 12. März 1880,
Z ' ^ 7 2 , die Ma^e auf Verjährt- uud
^°!chmerllärung der auf der Realität
. ?-'^r. 43 ull Lueag pfandrechilich sicher-
stellten Forderung aus der Abhandlung
^ 7 . Juni 1820 per 4>3 fl. 30 lr.
ẑ ,'. ' eingebracht, worüber die Tagfahrt
h/ ^deutlichen mündlichen Verhandlung

^ Rechtssache auf den
dor..,!.. 3 0 - I " " i 1 8 8 0 ,
^"Nlttags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
lv»,id ^ ^ § 2 9 a . G. O. angeordnet

dles^" ^ " Aufenthaltsort der Geklagten
vz^'" Gerichte unbekannt und dieselben
si,^'chl aus den l. k. Erblanden abwesend
ll.s'.w hat man zu ihrer Vertretung und
h ' / "en Gefahr und Kosten den l. t. Notar
^ . ^ "u l Bcseljat in Adelsberg als

" ° r ucl llcwm bestellt.
E»>,. Geklagten werden hievon zu dem
tcch.. "^ständiget, damit sie allenfalls zur
«»der ^ lallst erscheinen oder sich einen
^eri?< Sachwalter bestellen un̂ > diesem
ordn, " " ' " l M l machen, überhaupt im
^ '"'»«müßigen Wege einschreiten und
Dchrl«. ' ^ " ' ^"'lhcidiguug erforderlichen
^chl^s Anleiten können, widrigen« diese
"ach ^ " ^ uiit dem aufgestellten Curator
»» ! , / " ' Bestimmungen der Gerichlöord-
« . . handelt werden und die Geklagten,
bti^f" ks übrigens frei steht, ihre Rechts-
te c! ^lch dem benannten Curator an
K H > zu grbrn, sich die aus einev
beil..,'"'""ung entstehenden Folgen selbst

' ' M n haben werden.
1. ^ " . ' ^ - Bezirksgericht Adclsbera, am

(2187—2) Nr. 7927.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Gellag'

ten Stanislaus G r u n d n e r.
Von dem l. l. städt..delkg. Bezirks-

gerichte iu Laibach wird dem unbekannt
wo befindlichen Geklagten Stanislaus
Grundner hiemit erinnert:

Es habe Damian Klanöar in Laibach
wider Stanislaus Grundner, unbekannten
Aufenthaltes, bei diesem Gerichte die Klage
cio Ml68. 30. Xpril 1880, Z. 7927. M o .
400 ft. s. A. eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung dieser
Rechtssache die Tagsahung auf den

2 5. J u n i 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte mit
dem Beisatze angeordnet worden ist, dass
im Falle des Ausbleibens des einen oder
andern Theiles den Angaben der Erschie«
neuen über Thalsachen, insoscrne die vor-
liegenden Beweismittel derselbe niederlege,
Olanbe beigemessen und auf dieser Grund-
lage erkannt werden würde, was Rech-
tens ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr uud Kosten den Herrn
Dr. Papez" in Laibach als Curator n,ä
aetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft macheu, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu dessen Vertheidigung erforderlichen
Schrltlc einleiten könne, wiorigens dicfe seine
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werdeu, und der Ge-
tlaglc, welchem es übrigens frei steht, feine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen jelbst
beizumlsseu haben wird.

Laibach, am 30. April 1880.

(2110 -2 ) Nr. 6678.

Erinnenmg
an den unbelannt wo befindlicheil Kaspar
F r o n t e z und Andreas L a u r i n und
deren ebenfalls unbekannte Rechtsnach-

folger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wip.

pach wird dem unbelannt wo befindlichen
Kaspar Fronlez und Andreas Laurin und

^ deren ebenfalls unbekannten Rechtsnachfol-
, gern hiemit erinnert:
i Es habe der minderjährige Anton
! Trost von Wippach Nr. 12tt (vertreten
i durch dessen Mutter Francisca, Witwe Trost
von Wippach Nr. 126, und den Mitvor-
mund Mathias Kodclja Nr. 191 von
Wippach) wider dieselben die Klage auf
Ersttzung des Eigenthumsrechles auf die
kä Herrschaft W'ppach eingetragenen Rea-
litäten des im Bande XV I , pg^- 365
vorkommend, als:

a) Wohnhaus Consc.-Nr. 126, Baupar-
celle Nr. 40 ; -

d) Garten vrt. i>ri I M , Parcelle Nr.2472,
p»ß. 368 G. A., Acker uu uovem
plch'i Parcelle Nr. 1350, dann im
Bande X V I I , pllF. 245 Acker Grüble
Parcelle Nr. 2325,

8ud prk68. 3. Dezember 1879, Z. 6678,
Hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

2 5. J u n i 1 8 8 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
t.er allg. O. O. vor diesem Gerichte an«
geordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Franz Planinec
voll Wippach als Curator aä kctum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werdeu wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
7. Ma l 1880.

(2290—2) Nr. 674.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Walland von Stein die executive Verstei-
gerung der dem Josef Berlc von Mitter-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 899 f l . ge-
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Müllkendorf sub Urb. - Nr. 207 vorkom»
menden Realität bewilliget, und hiezu drei
Feilbietlmgs - Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

18. J u n i ,
die zweite auf den

16. J u l i
und die dritte auf den

20. August 1860,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Maudrealität
bei der ersten und zweiten Feüliiewng nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Allbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Stein, am 1. Februar 1880.

( 1 7 8 8 - 2 ) Nr. 1492.

Erinnerung
an Iernej Lessar von Raune, Andreas
G r a j von Topol, Iernej Z a d n i l von
Ortcncgg, Gregor P r a z n i l von Med-
vedjal, Ailton Perne von Rogov, An-
dreas A d a m i ö von Graben, Johann
V o v l von Ratctsche, Änlon Camp a
von Soderschiz, Franz A v i l a r von
Höfflern, Andreas P e r u ö e l von So>
derschiz, Bartholomü Z a d u i k von
Obelmarolt, Anton V c n l i n a von
Raunc und ttulaS Z a l r a j sc l vun Hoff
lern uud ihre allMige Rechtsnachfolger,

alle unbekannten Aufenthalles.
Von dem t. l. Bezirksgerichte öaas

wird den Iernej Lrssar von Raune, An-
dreas Sraj von Topol, Iernej Zadnit
von Ortenegg, Gregor Praznit von Med«
vcdjat, Anton Perne von Rogov. An-
dreas Adamic von Graben, Johann Vovl
von Ratclsche, Anton liampa von So-
derschiz. Franz <övitar von Hofflern, An-
dreas Peruöel von Soderschiz. Bartho-
lomü Zadnik von Obermarolt, Anton
Vencina von Raune und ttulas Zalrajöet
von Höffler» und ihren allfälligen Rechts-
uachfolgcrn, alle uubelannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Gregor Marolt von Raune die
Klage cw pi'u.68. 17. Februar 1880, Zahl
l492, M o . Verjährlcrllürung mehrerer
auf dessen Realität uud Urb.-Nr. 203 nä
Grundbuch Ortenegg haftenden Forderun-
gen überreicht, und es sei zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzuug auf den

26. I u u i 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeorduet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe»
vielleicht ans den k. l. Erblanden abwesend
stnd, s» hat man zu ihrer Vertretung und
auf lhre Gefahr und Kosten den Herrn
Gregor Lah von öaas als Curator aä
kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechte« Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Verlheidiaung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit den» aufgestellten Cura-»
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirlsgericht Laas, am 24sten
Februar 1880.

(1376 -2 ) Nr. 1748.

Bekanntmachung.
Dem Johann Kobe von Thal Hs.^

Nr. 1, unbekannten Aufenthalles, rückstcht-
lich dessen Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage äe pi'k68. 16. März 1880,
Z. 1748. der Margaretha Kobe verehel.
Baric aus Schöpfenlag wegen 194 f l .
46'/« kr. ö. W. samml Anhang Herr Franz
AuStevöii von Tschernemdl als Curator
ad iMum bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagfatzung auf den

30 . J u n i 1 8 8 0 ,
vormitlayS 9 Uhr, hiergerichs angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
17. März 1880.

( 1 3 7 8 - 2 ) Nr. 996.

Bekanntmachung.
Dem Peter Schute von Unterradenze

Hs.-Nr. 28. unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechtsnach»
folgern, wurde über die Klage 66 pru,o«.
14. Februar 1880, Z. 996, des Georg
Ngniö von Oberradenzc Hs.<Nr. 19 wegen
150 f l . ö. W. c. «. e. Herr Peter Perse
von Tschernembl als Curator »,6 uctuin
bestellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum summarischen Verfahren die Tag'
sahung auf den

30. J u n i 1880,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
15. Februar 1880.

(1375-2) Nr. 1749.

Bekanntmachung.
Dem Josef Schule von Schöpfenlag

Hs. -Nr . 19, unbekannten Aufenthaltes,
rücksichllich dessen Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage äe z i r ^ . 10. März 1880,
Z. 1749, der Margarelh Kobe verehrl.
Baric aus Schöpfen lag wegen 35 fl. ö. W.
Herr Fmnz chusleisic von Tschrrnembl
als Curator u.ä ucwin bestellt und oiejem
der Klagsbeschcid, womit zum Bagattll-
verfahren die Tagsatzung auf den

30. J u n i 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichte angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
17. März 1880.

( 1 3 8 0 - 2 ) Nr. 1083. *

Bekanntmachung.
Dem Johann Rosman von Winkel,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichllich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage d<i ^ruc«. 19. Februar
1880, Z. 1083, des Peter Sterbenc von
Altenmarlt wegen 189 st. 44 tr. l:. «. c.
Herr Peter Pcrse von Tjcherncmbl als
Curator uä u,ct,um bestellt und diesem
der Klagsbejcheio, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagfatzung auf den

30. Juni l. I.,
vonniltags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tfchernembl. am
20. Februar 1880.

(1377—2) Nr. 1747.

Bekanntmachung.
Dem Georg Sterbenc von Bretter-

dorf, unbekannten Aufenthaltes, und dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage äo plU68. 16. Mtirz 1880,
Z. 1747. der Margaretha Kobe verehel.
Bariö aus Schöpfenlag wegen 28 fl. 75 kr.
ö. W. sammt Anhang Herr Peter PerSe
von Tschernrmbl als Curator u,ä kctuin
bestellt und diesem der Klagsbescheid wo«
mit zum Vagalelloerfahren die Tagsatzung
auf den

30. J u n i 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr. hiergcrichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirlsgericht Tschernembl, am
17. März 1880.
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„Wiener Zeitung", „Alte Presse",
„Morgenpost", „Jigaro" und „Floh"

sind aus zweiter Hand zu vergeben im

Kaft Nordstern
Gs gilt nur einen

Versuch!
Wer echten Nnter t ra iner Wein trinken

will, bekommt ihn unverfälscht (2805)5-4

am alten Markt Nr. 11
im Gassenschanke „ z , M l l l l t s l kraine,'."

Man biete dem Glücke die Hand!

400.000 IL-Mark
Hauptgewinn im günstigen Pallo bietet
die nilerneucste g r o s s e (»eldver-
losung;, welche von dor hohen Kegie-
rung genehmigt nnd garantiert, ist.

Die vortheilhafte Einrichtung des
neuen Planes ist derart, dass im Laufe
von -wenigen Monaten durch 7 Vorlosun-
gen 45,200 (icwiunc zur sichoren Ent-
scheidung kommen, darunter bofinden
sich Haupttreffer von eventuell Mark
400,000, speciell aber:

1 Gewinn ä M. 250,000,
1 Gewinn a M. 150,000.
1 Gewinn ä M. 100,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
2 Gewinne a M. 40,000.
2 Gewinno ä M. 30,000.
5 Gewinno ä M. 25,000.
2 Gewinne a M. 20,000.

12 Gewinne a M. 15,000.
1 Gewinn ä M. 12.000.

24 Gewinne ä M. 10.000.
4 Gewiuno ä M. SOW,

52 Gewinno it M. 5000,
68 Gewinne i\ M. 3000.

214 Gewinne a M. 2000,
631 Gewinne H l . 1000.
673 Gewinno a AI. 500.
960 Gewinne ä M. 300.

25,150 Gewinne ä M. 138.
otc. etc.

Die nächste erste Gewinnziehung dieser
grossen votu Staate garantierton Gold-
verlosung ist amtlich festgestellt und
findet
schon am 9. u. 10. Juni d. J. statt,
und kostet hiezu
1 ganzes Orig.-Los nur M. 6 odor fl.31/».
1 halbes „ „ „ 3 „ „ l"/4,
1 viertel „ „ „ I»;, „ 90 kr.

Alle Aufträge werden sofort gegen
Einsendung, Posteinzahlung oder Nach-
nahme dos Betrages mit dor grösten
Sorgfalt ausgeführt, und orhält jodor-
niaim von uns die mit dem Staatswap-
pen versehenen Originallose selbst in
Händen.

Den Bestellungen werden die erfor-
derlichen amtlichen Pläne gratis bei-
gefügt, und nach jeder Ziehung senden wir
unsoreu Interessenten unaufgefordert amt-
liche Listen. (1397) 27-27

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt
stets prompt unter Staatsgarantio und
kann durch directo Zusendungen oder
auf Verlangen der Intorossonten durch
unsere Verbindungen an allou grösseren
Plätzen Oesterreichs veranlasst werdon.

Unsere Collecte war stets vom Glücke
besonders begünstigt, und haben wir
unseren Interessenten oftmals die gröss-
ten Troffer ausbez'ahlt, u. a. solche von
Mark 250,000, 225,000, 150,000,
80,000, 60,000, 40,000 etc.

Voraussichtlich kann bei einem sol-
chen, auf dor solidesten Basis gegrün-
deten Unternehmen überall auf eine sohr
rege Betheiligung mit Bostimmthoit ge-
rechnet worden, man beliebe daher schon
der nahen Ziehung halber alle Auf-
träge baldigst direct zu richten an

Kaufmann & Simon,
ißonk-^lDeiljfdgcfrijäftin^nmbitnj,
Ein- u. Verkauf aller Arton Staatsobliga-
tionen, Eisenbahnactien u. Anlöhensloso.

P. S. Wir danken hierdurch für das upg «either
gegehenkte Vertrauen, und indem wir bei Nn-
sinn 'ler nenen Verlosung zur Betheiligung
einladen, werden wir ans nach teruerhin be-
vtrebes, durch Htetn prompte und re«llf Hn-
dienuiig die Tolle Zufriedenheit unserer ge-
ehrten InterenHeaten /.u erlangen. ö . O.

•^^mmm tart W H « fc . • ̂  ^ WmmM Ummm **~ » ^ • • - • ^ — ^ - ^ — ̂  w H. a^ 1

Fracht- u. Eilfrachtbriefe
neuer Fort«

vorrüthig boi

Kleinmayr & Bamberg,
Congrossplatz, Laibach, Bahnhofgasso.

. _ . _j

Mineralwfifig§cr-Tarfs
(1746) IN—7 „xum Dn^e l " l n I ^ » l b » o l l , ^leuer»tr»«»e. !
«arI»d»Her «Ul l lbrnnn, 1 ?1»3<:ü<, «. -40 l

,, 8pruäei8ul/, 1 Flacon » 1 — l
I'rleärlell8li»Iler It i t ter^»8»er, 1 k1a8ou« „ —35 l
<Lle8«Iliil)l.I'uel,»telner ßuuerdrunu, 1 ssro88» I'Illsod« „ —'40 !
l!lelellonl»er^er (^<»u«t2ntin<iubI1o, 1 I'Ia^Ii» „ - 25 l
I l l l l le r ^o<l<<uellu, 1 1'lÄkclio „ —35
U»ll«ul)»üer Xreuxbruun, 1 ^I»H(:us „ — 35
Hle«r^ii88or»^lutte!rlüUsse Lur Vsroitlin^ von 8eobiiä«rn, 1 I'lllsoko . . . „ —40
Olner Ii»koe/zquelle, 1 ?Ia8<)us „ — 20
I'redlauer ^Luerbrunn, 1 ?Ia8l:Iio „ —18 l
»«lter»->Vl»88«r, 1 Olug-k'^gono „ —'80 l

D<^" Uo8tal1u!,lfon wurden umjfsnon»! ^«eo» I>sllonnu,nmu «lsaowiort, l

Seit zwanzig Jahren glänzend bewährt und
ärztlich empfohlen zur Entfernung von Gicht und
Rheumatismus, gestockter schlechter Säfte, Schleime,
Rücklässe, Schärfe des Blutes, vou Hämorrhoiden,
Appetitlosigkeit, Vlutandrnng, Schwindel, Gallen- und
Leberlciden und geaen Nachtuirkungen von Mercurial»
euren. Vci weiblichen M>)natss<örunacu wirken diese
Pillen wohlthuend, ableitend und herstellend.

E i n e Schach te l , n i t c i r c a » 0 S t ü c k
5 « k r . S. U>.

Diese Pillen sind verzuckert, nüd hervor»
ragende Aerzte empfehlen sie als das bewährteste blut-

reinig ende Abführmittel.
Da eine Schachtel zur Cur von 2 bis ? Wochen hinreicht — so sind die Gastl«

Pillen auch das billigste Mcdicameut.
U»upt » Ver8ouä,lNk»Hel>"t: Apotheke des ^ ? . N1r». i2».QÜI.Vr , „zum

Obelisk" in l i H » . ? « « . ^ ^ « ^ (422) 47 -20
Ferner befindet sich Lager von echten Gastls Blulrciniqungs.Pillcn niid Thee

in: 1.»,ibuoll bei V. v. T rnköczy und I . Svoboda , Apotheker' ^,s«I«l,ui-ss bei
A, Lcban , Apotheker; Xruludurss K. S c h a u n i l , Apotheker; I.ult»el, Al. S c a l a ,
Apotheker,

Künstliche Zähne und Lnft-
druckssebisse,

bester Couftruclioü, werden schmerzlos eingescht.

Zahnoperationen
uuttclst Lustgas'Nartose, vorgenommen bei

Illfmurzt Ä. DaiHel
au der hradcclybrückc, I. Stock,

Seine Mundwasscr.Essenz ist außer im Or-
diiiationslowle noch bei den Herren Apothekern
M a y e r und Svoboda und bei Herrn Ka»
r inge r zu haben. (2242) 3

(2278—3) Nr. 2346.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen J o -

hann B a r t ^ l von Hrib.
Vom t. l. Bezirksgerichte Neifni; wird

demselben hiemit erinnert, dass ihm zur
Empfangnllhme des für ihn bestimmten
Tabulardescheldes vom ?.. Februar 1880,
Z. 410, womit über Ansuchen des Joses
«osmerl von Relje Hs..Nr. 70 die Ein-
verleibung des Pfandrechtes für dessen
Fordernng per 160 fl. auf seine Realiliil
Urb..Nr. 1293 lul Herrschaft Neifniz be-
williget wnrde, Herr Johann Knans von
Hrib zum Curator a.6 a,cUum bestellt,
dccretiert und ihm obiger Äeich îd zu-
gestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Ncifniz, am l3ten
April 1880.

(2254—3) Nr. 1711.

Betalmtmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Ta-

bulargläubigern Maria 6ul von Planinc,,
Aildreas Gotlsberger von Adelsberg und
Simou Slerle von Haasberg, resp. deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, wird Herr
Ignaz Gruntar, l. l. Notar in Loitsch,
als Kurator aci ul'tum aufgestellt und
diesem die bezüglichen Tabularbescheide
vom 15. September 1879, Z. 5101, zu-
gestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
Mai 1880.

(2257—3) Nr. 5089.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo btfindlichm Maria

Atrulelj sen. von Ulala und den unbetann-
ten Rechtsnachfolgern des Anton sen.,
Lorenz, Anton jnn. nnd Helena «Vlrukelj
von Ulala wird hiemit bekannt gemacht,
dass denselben Herr Earl Puppis von
Kirchdorf als Curator a,6 uctuinaufgestellt
und diesem der Realfellbietungsbescheid
vom 82. März l. I . , Z. 1164, zugeferliget
wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am lOten
Mai 1880.

(2293—2) Nr. 10,205.

Bekanntmachung.
Vom t. t. städt.-dclca. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, dass das l. k. Lan-
deögfrichl in Laibach mit Verordnung von»
4. Mai 1880. Z. 3126, über Anlou.
Mären von Udmat wegen gerichtlich er-
hobenen Prodigalität die Cnratel zu ver-
hängen befunden habe.

Kt.städl.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 15. Mai 1880.

(2292—3) Nr. 11073.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt. deleq. Vcznksgerichtc

in Laibach wird bckaunt gemacht:
Dem Verlasse der Theresia Pengov

vou 'Veischcid wurde Hrrv Advucat Äru-
lich als Curator loco cio^tiU bestellt
und demselben zugleich der Bescheid ddto.
18. Februar 1880, Z. 3014, zuczestellt,

K. k. städt.-deleq. Bezirksgericht Lai-
bach, am 21. Mai 1880.

(2296-2) Nr. 11,080.

Dritte exee. Feilbietung.
Vom t. k. slädt.'delrg. B^illSMichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies-
a/richtlichcn Cdicte vom 31. Dezember
1879. Z. 30,141, nnd 26. April 1880,
Z. 8603. belann- gemacht, dass wcgcn
Erfolglosiakeit des ersten und zwciteu Feil«
bielungslelluincS am

19. J u n i 1880
zur driilen »fccutiven Fellbictnnq der dem
Josef Civha vnn Inücrguriz gehörigen
Iüalilätcn al^ Urd. Nr. l2 ilä Moobthal,
Urb.-Nr. l293 ilä Magistrat Laibach und
Elnl.-Nr. 154 ».6 Steuergeineintc Bre-
sowiz im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werte von 4454 fl.. 740 fl. und 30 fl.
mit dein vorigen Aühan.e geschritten wird.

Laibach,'am 2 l . Mai 1880.
(19«:l—3) Nr. 2843.

Neuerliche
dritte erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksqcrichte Adelsberq
wird bekannt gemacht, dass in der Exe
cutionssache der Marinka Lenmöic uon
Vladajneselo ^egen Frauz Leuariiö Nr. 20
zur Vornahme der mit dem Bescheide
vom 30. April 1879. Z. 3381. bewil-
ligten und suhin sisticrtcn dritten exe«
cutivcn Feilbietung dcr Realität Urb.-
Nr. 10 und 18 acl Prem p^to. 08 f l .

l c.<!. o. die neuerliche Tagsahung auf den
17. J u n i 1 8 8 0 , '

vormittags um 10 Uhr, hicrgevichts an-
geordnet worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberq. am
3. April 1880.

(2021—3) Nr. 2165.

Reassmmmmg
dritter eM. FeilbietuG

Vom t. k. Bezirksgerichte W'PM
wird kundgemacht: ^ ,

Es werde über Ansuchen der MA«
Vertovc von St. Veit die mit dem «e
scheide vom 11. September 1679, M
5085, bewilligte und mit dem V e M "
vom 10. Immer 1880, Z. 256, M ' "
dritte executive Feilbietung der auf 44^ >'
90 kr. bewerteten Realitäten des M ,
Fabcil- uon Orechouza Nr. 34 ̂  V"
schaft W'ppach tom. X, M3- N9. "
und 155 im Reassumierungswege aus"

18. J u n i 1 8 8 0 , ,,,.
vormittags von !) bis I I Uhr, hicrgkM'
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht' Wippach' "
2. Mai 1880.

( 2 3 5 2 — 2 ) Nr. 3876.

Concurs-ssröffnung
über das bewegliche und unbewegt'̂
Vermögen des August Voltmann, H"'

machers iu Laibach.
Von dem k. k. Landesgerichte w

Laibach ist über das gesannnt'', "
immer befindliche bewegliche, ^
über das in den Ländern, in w M
die Concursordnung vom 25. De^
ber 1868 gilt, gelegene unbeweM
Vermögen des August Boltmann, 3"
machers in Laibach, der Concurs e
öffnet, zum Concurscommisstr ..
k. k. Landetzgcrichtsrath Dr . Carl D ^
mit denl Amtssitze zu Laibach und z"
einstweiligen Masseverwalter der
vocat Dr . Suppan bestimmt wolde'

Die Gläubiger werden aufges"^
bei der zu diesem Ende auf den

14 . J u n i 1 8 80, «
vormittags 10 Uhr, im Amlssltze °
Concurscommissärs angeordneten ̂  >
fahrt, unter Beibringung der ü"l ̂
scheinigung ihrer Ansprüche dieN"^
Belege, über die Bestätigung des e">̂
weilen bestellten oder über die ^rn
nung eines andern Masseverwalters
eines Stellvertreters desselben i h " ? «
schlage zu erstatten und die Wahl el
Gläubigerausschusses vorzunehweN'

Zugleich werden alle die je"^
welche gegen die gemeinschaftliche «,
cursmasse einen Anspruch als Eonc^
gläubiger erheben wollen, aufgei^ ^
ihre Forderungen, selbst wen" ̂
Rechtsstreit darüber anhängig !
sollte, bis

1 5 . J u l i 1 8 8 0
bei diesem Gerichte nach Borsch"? ^
Concursordnung zur Vermeidung H,
in derselben angedrohten siecht ^
theile zur Anmeldung und w
auf den

2. August 1 8 8 0 , ^
vormittags 10 Uhr, angeordnetes
quidierungs-, zugleich A u s g W ^
fahrt zur Liquidierung und
bestimmung zu bringen. ^ „ i -

Den bei der allgemeinen ^
dierungs - Tagfahrt erscheine"^^
gemeldeten Gläubigern steht da ^
zu, durch freie Wahl an die S t t ^
Masscverwalters, seines S f W " . ^ ^
llnd dcr Mitglieder des Glänv'g ^ ^
schusses, welche bis dahM " ^
waren, andere Personen l y "
trauens endgiltig 3« berufe"' ̂ geN

Die weiteren Veroffen ^ ^
int Laufe des Concursverfayrr ^ . ^ ,
den durch das Amlvblatt der „
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach, 3. I u m 1 » « ^ ^

Druck und Verlag von Jg. v. «leinmay« ck Fed. Vamberg.


